
Umweltbewahrung 
und Nachhaltigkeit

christl ich-Islamischer Dialog als  
Beitrag ZU EINER GANZHEITLICHEN ÖKOLOGIE

27.-28. Oktober 2016

Tagungsgebühren:
90 EUR inkl. Unterkunft und Verpflegung 
Ermäßigte Gebühr für Studierende (mit Nachweis bei 
Anmeldung): 40 EUR inkl. Unterkunft und Verpflegung 

Informationen:
André Schröder, Fon (02224) 955-125
schroeder@ksi.de, www.ksi.de

Anna-Maria Fischer, Fon (0221) 1642-7201
anna-maria.fischer@erzbistum-koeln.de
www.interreligioeserdialog.de

Anmeldung/Veranstaltungsort:
Bis zum 14.10.2016 schriftlich (per Post oder E-Mail) an:
Katholisch-Soziales Institut
z. Hd. Frau Jutta Pieper
Selhofer Straße 11
53604 Bad Honnef 
pieper@ksi.de

Die Tagung wird gefördert durch:

Die Tagung Umweltbewahrung und Nach-
haltigkeit wird von der 2010 gegründeten 

Arbeitsgemeinschaft „Christlich-Islamischer 

Dialog zu sozialethischen Fragen“ organisiert, 

die sich paritätisch aus Vertreterinnen und 

Vertretern der islamischen und der christlichen 

Theologie zusammensetzt.

Veranstalter:

• Erzbistum Köln, Referat Dialog und Verkündigung

• Katholisch-Soziales Institut des Erzbistums Köln

Kooperationspartner:

• Department Islamisch-Religiöse Studien,  
Universität Erlangen-Nürnberg

• Institut für Studien der Kultur und Religion des Islam, 
Universität Frankfurt 

• Katholische Hochschule NRW, Abteilung Köln

• Katholisch-Theologische Fakultät, Abteilung Sozial
ethik, Universität Mainz

• Seminar für Islamische Theologie,  
Universität Paderborn

• Thomas-Morus-Akademie Bensberg

• Zentrum für Islamische Theologie, Universität Münster

• Zentrum für Islamische Theologie,  
Universität Osnabrück

Von einigen Hochschulen wird die Tagung als Lehr
veranstaltung anerkannt. Bitte sprechen Sie mit Ihren 
zuständigen Fachberatern, ob auch Sie sich das Seminar 
im Rahmen Ihres Studiums anrechnen lassen können.

„Der größte Teil der Bewohner des Planeten  

bezeichnet sich als Glaubende, und das  

müsste die Religionen veranlassen, einen Dialog 

miteinander aufzunehmen, der auf die Schonung der 

Natur, die Verteidigung der Armen und den Aufbau 

eines Netzes der gegenseitigen Achtung und der  

Geschwisterlichkeit ausgerichtet ist.“ 

Papst Franziskus, Enzyklika Laudato si‘, 201.

Kardinal-Höffner-Stiftung
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Umweltbewahrung 
und Nachhaltigkeit

Klimawandel und  
Umweltkatastrophen –  
ein Hilferuf der Schöpfung? 

Die Folgen der ökologischen Krise sind an vielen Stellen 
spürbar und werden sich in Zukunft noch verschärfen. 
Alle Menschen sind dazu aufgerufen, umzudenken. Die 
Problematik ist vielschichtig, schnelle Lösungen sind 
nicht zu erwarten. Als Christen und Muslime wollen wir 
gemeinsam einen ersten Schritt gehen und uns unserer 
Verantwortung stellen. 

Wir laden Sie herzlich ein, an der christlich-islamischen 
Fachtagung teilzunehmen, mitzudiskutieren und  
Anregungen für die eigene Arbeit mitzunehmen.  
Besonders richtet sich die Tagung auch an Studierende 
und Nachwuchswissenschaftler/-innen und möchte dazu 
anregen, dass sie sich mit ihrer Meinung und ihren Ideen 
in die öffentliche Diskussion einbringen.

Die Veranstaltung zielt auf aktive Mitwirkung der 
Teilnehmenden. Insbesondere beim „Offenen Forum“ 
möchten wir Teilnehmenden den Raum geben, ihre  
eigenen Themen und Projekte vorzustellen.  
Schicken Sie einfach eine Mail mit einem kurzen  
Abstract an schroeder@ksi.de. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Donnerstag, 27.10.2016

10.00 Stehkaffee

10.15 Begrüßung 
Prof. Dr. Ralph Bergold, Direktor des Katholisch-
Sozialen Instituts, Bad Honnef
Dr. Werner Höbsch, Leiter des Referats Dialog und 
Verkündigung, Erzbistum Köln

10.45 Vortrag: Die Welt 2030 – Unsere Verantwortung
Prof. Dr. Dirk Messner, Leiter des Deutschen  
Instituts für Entwicklungspolitik (DIE), Bonn 
Moderation: Dr. Thomas Lemmen, Erzbistum Köln

11.30 Kleingruppendiskussion, Pause

12.00 Diskussion im Plenum

12.30 Mittagessen

14.00 Panel: Umweltbewahrung und Nachhaltigkeit
Aus muslimisch-ethischer Perspektive
JProf.in Dr. Muna Tatari, Universität Paderborn
Aus christlich-ethischer Perspektive
Prof. Dr. Gerhard Kruip, Universität Mainz
Moderation: Dr. Tarek Badawia, Universität 
Erlangen-Nürnberg

15.45 Kleingruppendiskussion, Pause

16.15 Diskussion im Plenum

17.15 Offenes Forum

18.45 Abendessen

20.00 Paved Paradise
Wort und Musik zum Zeitalter des Menschen. 
Melanie Miehl, Christlich-Islamische Gesellschaft 
Maxwell Alves de Oliveira, Gitarrist und Sänger

21.00 Gemütlicher Ausklang

09.30 Workshops Teil I

1) Umweltethische Texte in Christentum  
und Islam  
Fatma Aydınlı, Universität Frankfurt/ 
Dr. Martin Kellner, Universität Osnabrück 
Dr. Michael Hartlieb, Thomas-Morus-Akademie 
Bensberg/Dr. Werner Höbsch, Erzbistum Köln

2) Nachhaltigkeit und ethische Verantwortung 
in der Wirtschaft   
Idris Nassery, Universität Paderborn  
André Schröder, KSI Bad Honnef

3) Entwicklungspolitik, Rohstoffgerechtigkeit 
und Umweltbewahrung: Christliche und  
muslimische Perspektiven  
Raphael Zikesch, Universität Mainz 
Monika Zbidi, Universität Erlangen-Nürnberg

4) Ökologische Orientierung und Religion im 
Alltag: Impulse für nachhaltiges Handeln  
aus christlicher und islamischer Perspektive 
Prof. Dr. Josef  Freise, KatHO Köln 
Dr. Jussra Schröer, Universität Köln/KatHO 
Köln

5) Kann man Umweltbewusstsein lernen?  
Ideenwerkstatt für Jugendarbeit und Schule  
Asmaa El Maaroufi, Universität Münster 
Anna-Maria Fischer, Erzbistum Köln

11.00 Kaffeepause

11.15 Workshops Teil II / Wechsel der Workshops

13.00 Mittagessen

14.15 Bündelung der Ergebnisse
Dr. Michael Hartlieb,  
Thomas-Morus-Akademie Bensberg
Dr. Jussra Schröer, Universität Köln/KatHO Köln

15.00 Nachhaltigkeit als politisches Handlungsfeld 
der Religionsgemeinschaften – Eine Einschät-
zung
Christoph Fleischmann, freier Journalist 
Moderation: Idris Nassery, Universität Paderborn

15.45 Kaffee, Abreise

Freitag, 28.10.2016

08.30 Morgenimpuls

09.00 Einstieg ins Programm

Tagungsprogramm


